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KURSAAL BERN

Täglich Tee- und Abendkonzerte des
Orchesters Guy Marrocco, Gesangseinlagen
von Letizia Otero, Sopran, und Bruno Rug-
geri, Tenor.

Dancing allabendlich und Sonntag
nachmittag. Tanzkapelle Hans Glzéda.

Boule-Spiel und Bar.

Atelier-Ausstellung Fernand Giauque
Muntelier

Bis am 20. Oktober stellt der Maler
F. Giauque in seinem Haus in Muntelier
(am Rafort), knapp eine Viertelstunde von
Murten weg, eine grössere Anzahl Oel-
bilder und Tuschzeichnungen aus. Der
Künstler ist bekannt als ein Meister der
Farbe. Nicht auffällig oder in die Augen
stechend malt er, vielmehr zart, ausge-
glichen, wohlabgewogen und doch von

einer manchmal erregenden Leuchtkraft
und Innigkeit, die ergreift.

Wer die herbstlich schöne Landschaft
um den Murtensee liebt, versäume nicht,
bei dieser Gelegenheit die Ausstellung zu
besuchen, er wird dann auch erleben, wie
ein altes Haus, umgebaut, innen und aus-
sen ein: neues, gutes Gesicht erhalten
kann. Es ist die Einheit aller Dinge, die
hier besonders angenehm auffällt: Mensch,
Haus, Bilder, eine Harmonie, die wir an-
streben und doch so selten erringen, hier
finden wir ein glückliches Vorbild, ek.

BERNER WANDERWEGE
Tourenvorschläge

Nachstehend verzeichnete Wanderwege
sind durchgehend neu markiert und kön-
nen empfohlen werden:

1. Meiringen oder Innertkirchen —
Engstlenalp — Jochpass — Engelberg.
Sehr schöne Passwanderung abseits einer
Autostrasse. Gelegenheit zum Uebernach-
ten auf Engstlenalp.

Hin/ahrf; Nach Meiringen oder Innert-
kirchen,

Rückfahrt: Ab Jochpass. Vom Jochpass
bis Trübsee Sesselbahn, Trübsee bis Ger-
schnialp Luftkabelbahn, Gerschnialp bis
Engelberg Standseilbahn.

Marschzeit: Meiringen — Jochpass 6
Stunden.

^ c

2. Lenk—Hahnenmoosp^s-- yjig#
Leichte Passwanderung. Ab> ^ fie

Hahnenmoospass auf Laveyg Ue^

berg 1 M Stunden. Gelegenhe
nachten auf Hahnenmoospass.

Hinfahrt: Nach Lenk mit

Rückfahrt: Postauto ab

Bahn ab Frutigen. _osr"
Marschzeit: Lenk - Haiinen ^e»-

2>/ä Stunden. Rückmarsch n«

moospass — Lenk 1 */s Stun •

gjos-

Beide Routen sind Teilstücke
^

sen, durchgehenden Passrou
Berner Oberland.

KURSAAL BÉ*"

Cross-Countrles
IN BERN 1946

RENNVEREIN RERN

Nationale und Inter-
nationale Pferderennen

Allmend-Renndenfeld

Sonnlag, den 20. Oktober 1946

Gebrauchspferdeprüfung
verbunden mit Fahrkonkurrenz
des Eidgenössischen Kavallerie-
Remonten-Depot

Schaunummern und Dressur-
vorfOhrungen von Sanitäts-,
Melde-, Polizei- und
Sporthunden

Vorverkauf: Offizielles Verkehrs-
bureau der Stadt Bern

Telephon 2 3951

EINTRITTSPREISE :

Piste Fr. 1.75, Saftelplatz Fr. 3.—

Sitzplatz Fr. 5.50

$UV0Ct*l|rt«ö
Neuengasse 20

Bern

2 Minuten vom Bahnhof

Empfiehlt seine

prima Küche und Keller.
Lokalitäten für Sitzungen

und Familienanlässe

Höflich empfiehlt sich

W, Wagner - Meyeneth

Spiegel und Glas

Oscar Fäfc

Neuengasse 28, Bern

Neue

KURS!
für Handel, *• ^

Verkehr ,,ark>'
Arztgehllf«"'

Hotel.

beginnen
an»

28. OKtoW

B E H "
Telephon 3'**

Vertrat""*""'
Erstklassige« V«"'»

Verlangen Sie

Gute Herrenklelder

SCHILD AG. BERN
Tuch- und Deckenfabrik Wasserverlkgosi«
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?àglick ?ee- und Xbendkonssrts des
Orekestsrs Ou^ ^larrocco, OesangsEinlagen
von vstià. Otsro, Sopran, und vruno àg-
gsri, l'snor.

Dancing alladendlick und Sonntag
nackmittag. I'anskapslle Nans Oiaêda.

Louie-Spiel und Sar.

^telier-^usstellung Fernand Qiauque
Aluntelier

Sis sm 20. Oktober stellt der àlaler
S. Oisuque in seinem Naus in Muntelier
fam Ratort), knapp eine Viertelstunde von
lidurten weg, eine grössere ^N2akl Oei-
bilder und rusckàcknungen sus. ver
Xünstler ist bekannt à ein Geister der
Ssrbe. Nickt aukkällig oder in die àugen
steckend malt er, vielmehr Hart, ausge-
glicken, woklsbgewogsn und dock von

einer manckmal erregenden veucktkrskt
und Innigkeit, die ergrsikt.

IVsr die ksrbstlick scköns vsndsckskt
um den lVIurtsnsss liebt, versäume nickt,
bei dieser Oslegsnkeit 6is Ausstellung ?.u

desucken, er wird dann suck erleben, wie
ein altes Saus, umgebaut, innen und aus-
sen ein! neues, gutes Ossickt erkalten
kann. Ss ist dis Sinkeit aller Oings, die
kier besonders sngsnskm aukkallt: IVtensek,
Saus, Sildsr, eine Harmonie, die wir an-
streben und dock so selten erringen, kier
linden wir ein glücklickes Vorbild, ek.

SLKNL« VVâNVLkîVVLKL

l'ourenvorsckläge
Nacksteksnd vsr^sicknste IVsnderwsge

sind durckgskend neu markiert und kön-
nen empkoklen werden:

1. liksirinpen oder Innertkircken —
Lnpstlenalp — dockpass — Lnpelderg.
Sekr scköne Sssswsnderung abseits einer
àtostrssss. Oelegsnkeit ?.um vekernsck-
ten suk Lngstlsnalp.

Sin/nkrt.- Nsck lVIeiringen oder Innert-
kircken.

Kück/akrt: 7tb lockpass. Vom doekpass
bis 'rrüdsse Lesselbskn, l'rübsse bis der-
scknialp Duktkabelbskn, Osrscknialp bis
Sngslberg Standseildskn.

itlarxckzeit: kleiringen — dockpsss S

Stunden.

«.

2. Senk—âàenmoospa^âs^
veickte Sasswsndsrung. unâ^,.
Nsknenmoospsss suk I^ve^s ^ lledê

berg I Stunden, dslegenks
nackten suk Nsknenmoospsss

Hin/akrt: Hack vsnk mit ^
àk/akrt: Lastauto »b

vakn ab Lrutigsn.
ârsckzeit.- vsnk -

2 >/. Stunden, Nückmsrsck ns

moospass — Denk 1 Ktun

Seide Souten sind ^ilstüc^gr
sen, durckgekenden Lsssrou
Ssrner Oberland.

Vross-Vountrlvs
settbt 1?«

»L»«l

AlsIIonske u»a Inker-
ankloasle?kerlkerennen

Sonntag, den 20. Oktober 1?4ü

Oebrauckspferdeprilfung
verbunden mit bakrkonkurreni
6« ^idgsnöüiscksn Kavallerie-
Kemonten-Vepot

Zckaunummern und Dressur-
vorkUkrungen von Sanität»-,
beeide-, polirei- und
Zportkvnden

Vorverkauf: Offizielle! Verkebrs-
bureau der Stadt kern

I-l°pkon2ZS51

?iite kv. 1.75, Zatteipiati Ir. Z.—

Sitipiatr Ir. 5.50

Mrgerhaus
lVeuengoü« 20

Lern
2 Minuten vvm Laknkot

lLmpLeblt seine

prima ILüebe und Keller.
Ix>kalitàten kür sitsungen

und Lsinilienanlksse

Höäicb eniptieblt sieb

V. Vagner - ülexenetb

SvISgol IIMI SIS!

Ksuen^asss 28, Lern

bleu«

Kvk5k
sllr «andel. v«

V.rk.br i^^.,ari-'

besinn«''

zg. olltov»'

Ä-S"'

» e li ^
-selepkon

xr.,ki°..IS-'^7. ,«7

V«ri»n,«n Si«

Oute tterrenklelder

se»ii.i» »v. »r»»
7ucb- und veckentabrik Wa»«-à»°^îi-S-M«
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